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NACHRICHTEN AUS

Beilagenhinweis:
Prospekte der nachste-

hend aufgeführten Firma:
Huber Holzbau, Falken-
berg; liegen heute unserer
Gesamtauflage beziehungs-
weise einem Teil unserer
Auflage bei. Wir bitten um
freundliche Beachtung.

Dackelverein Mühldorf/Altöt-
ting – Wanderung nach
Armstorf Sonntag, 15. Mai,
Treffpunkt 10.30 Uhr, Park-
platz Hagl, Dorfstraße 10,
St. Wolfgang. 12 Uhr Ein-
kehr Gasthof Hagl. Anmel-
dung bis 8. Mai.
Evangelische Kirchengemein-
de  – Gottesdienst mit Pfar-
rerin Krischock morgen,
Sonntag, 8. Mai, 10 Uhr, Er-
löserkirche Mühldorf.

MÜHLDORF
KURZ NOTIERT ____

Mühldorf – Wegen Erweite-
rung des Gasnetzes wird
die Talstraße ab Montag, 9.
Mai, im Bereich von Haus-
nummer 34 bis 42 ganz ge-
sperrt. Die Baumaßnahme
wird circa zwei Wochen
dauern. Die Kommunalen
Energienetze Inn-Salzach
bedanken sich für das Ver-
ständnis.

Sperrung wegen
Gasnetzarbeiten

Mühldorf – Im Zuständig-
keitsbereich des Landkrei-
ses Mühldorf gab es seit
der letzten Statusmeldung
vom Freitag, 29. April, 826
neue bestätigte Corona-Fäl-
le. Bis 6. Mai wurden zwei
weitere Todesfälle gemel-
det.

Im Landkreis Mühldorf
liegen insgesamt 50 173 be-
stätigte Fälle vor. Die Zahl
der Verstorbenen, die mit
dem Coronavirus infiziert
waren, beträgt 304. Im
Zeitraum vom 29. April bis
5. Mai kam es in 527 Fällen
trotz vollständiger Imp-
fung zu einer Infektion.

Von den 826 Neuinfektio-
nen sind 338 oder 41 Pro-
zent der Altersgruppe 35
bis 59 Jahre sowie 214 oder
26 Prozent der Gruppe von
15 bis 34 Jahre zuzuord-
nen. Bei den 60- bis 79-Jäh-
rigen wurden 135 neue Fäl-
le oder 16 Prozent bestätigt
sowie 94 Fälle oder elf Pro-
zent bei den Fünf- bis 14-
Jährigen. 25 Neuinfektio-
nen gab es bei den über 80
Jährigen sowie 20 in der Al-
tersgruppe null bis vier
Jahre, was jeweils drei Pro-
zent entspricht. CHRISTA LATTA

50 173 Landkreisbürger seit Pandemie-Beginn infiziert
Bis 5. Mai wurden insgesamt 234 142 Impfungen im Landkreis Mühldorf verabreicht
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Corona-Fälle im Landkreis Mühldorf

826 Corona-Neuinfektionen gab es in der vergangenen Woche. GRAFIK KLINGER
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Einwohner in Mühldorf: 115 000

Impfquote in der Region Stand 5.5.2022

85 693 Landkreisbürger sind zweifach geimpft. GRAFIK KLINGER

Mühldorf – Die Sieben-Tage-Inzidenz für den Landkreis
Mühldorf lag gestern nur noch knapp über der 700er-Marke.
Das Robert-Koch-Institut meldete einen Wert von 708, mit
128 neuen Fällen. Das „InnKlinikum“ hatte gestern 44 covid-
positiv getestete Patienten stationär zu behandeln. Davon
zwei auf der Intensivstation und davon einer am Beatmungs-
gerät. Bis einschließlich 5. Mai wurden im Landkreis insge-
samt 234 142 Impfungen verabreicht. 65 778 Personen haben
die erste Auffrischungsimpfung erhalten, 2042 Personen be-
reits die zweite Auffrischungsimpfung.
Bayernweit lag die Inzidenz bei 650. In ganz Bayern wurden
bis 5. Mai 4 694 833 Corona-Infektionen erfasst, bei 23 633
Todesfällen an oder mit Corona. Das entspricht einer Infekti-
onsrate von 35,73 Prozent. 74,9 Prozent aller Bayern sind
zweifach geimpft. cl

Sieben-Tage-Inzidenz sinkt weiter

Mühldorf – Am Samstag, 14.
Mai, wird in Mühldorf die
Freibadsaison mit einem
„Tag der offenen Tür“ er-
öffnet. Der Eintritt ist frei.
Die Öffnungszeiten sind:
Mai und ab Anfang August
9 bis 20 Uhr; Juni bis An-
fang August 9 bis 21 Uhr.
Das Hallenbad und die Sau-
na schließen bereits ab
Donnerstag, 12. Mai.

„Tag der offenen
Tür“ im Freibad

Mühldorf – Am Vormittag
des vergangenen Donners-
tag fuhr eine 75-jährige
Mühldorferin mit ihrem
Pkw gegen den Einkaufs-
wagenunterstand beim
Globus-Markt. Die Dame
setzte nach dem Unfall ih-
re Fahrt einfach fort und
kümmerte sich nicht um
den entstandenen Scha-
den, der auf etwa 200 Euro
geschätzt wird.
Ein Zeuge beobachtete
nach Angaben der Polizei
diesen Unfall, notierte sich
umgehend das Kennzei-
chen des flüchtenden Fahr-
zeugs und informierte die
Polizei.
Die Dame konnte so rasch
ermittelt und an ihrer
Wohnadresse angetroffen
werden. Sie gab schließlich
auch zu, den Verkehrsun-
fall verursacht zu haben.
Entsprechende Beschädi-
gungen waren auch an ih-
rem Fahrzeug vorhanden.
Gegen die 75-Jährige wur-
de ein Ermittlungsverfah-
ren wegen einer Verkehrs-
unfallflucht eingeleitet. In
diesem Zusammenhang
wird auch die Führer-
scheinstelle von diesem
Strafverfahren in Kenntnis
gesetzt.

Unfallflucht wird
dank Zeugen
schnell geklärt

Mühldorf – Die Bildungsmes-
se 2022 schrieb schon zur
Eröffnung am gestrigen Frei-
tag neue Rekorde. 148 Aus-
steller präsentierten ihr
Ausbildungsangebot auf cir-
ca 2700 Quadratmetern im
130 Meter langen Festzelt,
auf dem Freigelände und im
voll besetzten Stadtsaal.

Thomas Perzl, Wirt-
schaftsförderer am Landrats-
amt Mühldorf, eröffnete die
Kooperationsveranstaltung
der Landkreise Mühldorf
und Altötting. Er nannte die
Bildungsmesse einen „le-
bendigen Austausch“ zwi-
schen Betrieben, Bildungs-
einrichtungen und den
künftigen Fachkräften.

Fachkräfte werden
dringend gesucht

Landrat Max Heimerl
blickte zurück auf die erste
Veranstaltung im Jahr 2006.
Damals hätten sich Unter-
nehmen noch die Auszubil-
denden aussuchen können,
heute sei es umgekehrt,
Fachkräfte würden dringend
gesucht. Nachdem die Bil-
dungsmesse im Jahr 2020
ganz ausgefallen sei und
2021 nur digital stattfinden
konnte, freue er sich, nun
den Startschuss für die Prä-
senzveranstaltung 2022 zu
geben. Denn: „Das persönli-
che Gespräch ist durch
nichts zu ersetzen.“

Eine differenzierte Be-
trachtungsweise der Bil-
dungsmesse präsentierten
die Vizepräsidentin der In-
dustrie und Handelskam-
mer für München und Ober-
bayern, Ingrid Obermeier-
Osl, und Kreishandwerks-

meisterin Helga Wimmer
im Gespräch mit den OVB-
Heimatzeitungen. Während
Obermeier-Osl die Veranstal-
tung als eine Erfolgsge-
schichte skizzierte und sie
als ein „Muss“ für junge Leu-
te bezeichnete, gab es von

der Kreishandwerksmeiste-
rin auch kritische Töne. Für
kleine Handwerksbetriebe
sei es eher schwierig, die
großen Firmen würden sich
hier leichter präsentieren:
„Für uns im Handwerk ist es
sowohl eine Preis- als auch

eine Personalfrage, uns hier
zu zeigen.“ Nichtsdestotrotz
nutzten auch viele Hand-
werksbetriebe die Gelegen-
heit, jungen Leuten eine
Ausbildung in ihrem Betrieb
schmackhaft zu machen.
Wie sehr diese Möglichkeit
zur Information bei den
Ausbildungsbewerbern an-

kommt, zeigte sich schon
am Freitagvormittag. 1100
Schüler aus den Landkreisen
Altötting und Mühldorf wa-
ren angemeldet und ström-
ten durch die Hallen, um
sich ein Bild zu machen.

Die Bildungsmesse ist am heu-
tigen Samstag noch von 9 bis 16
Uhr geöffnet.

Bildungsmesse mit neuen Rekorden
Mühldorfs Landrat: „Das persönliche Gespräch ist durch nichts zu ersetzen“

VON ROBERT WAGNER

Kaum war die Bildungsmesse geöffnet, strömten schon Hunderte Schüler aus den Landkreisen Mühldorf und Altötting durch die Tore. FOTO WAGNER

Benedikt Oberniedermaier
Neumarkt-St. Veit

„Ich besuche derzeit die Mittel-
schule und möchte mich später in
Richtung Landwirtschaft orientie-
ren. Darum informiere ich mich
auch hier bei der Firma Thaler
über die Ausbildung zum Land-
und Baumaschinenmechatroni-
ker.“

Tyler Hahnrieder
Kraiburg

„Ich bin an der Mittelschule in
Waldkraiburg und möchte nach
der Schule einen Beruf in der Elek-
trotechnik erlernen. Die Bildungs-
messe finde ich sehr gut, hier bie-
tet sich mir die Möglichkeit, viele
Firmen an einem Ort kennenzuler-
nen.“

Elisabeth Grüner
Reichertsheim

„Nach dem Abschluss der Mittel-
schule in Gars geht meine Ten-
denz in Richtung Krankenpflege.
Ich möchte Menschen helfen. Bei
der Bildungsmesse nutze ich die
Gelegenheit, um mich ausführlich
über meine Möglichkeiten zu in-
formieren.“

Franka Nitsche
Waldkraiburg

„Ich möchte nach der zehnten Klas-
se am Gymnasium einen medizini-
schen Beruf erlernen. Inspiriert ha-
ben mich Praktika beim ‚Innklini-
kum‘ und in der Ergotherapie. Soll-
te es nicht klappen, würde ich auf
der Fachoberschule den Zweig Ge-
sundheitswesen wählen.“

AKTUELLE UMFRAGE UNTER DEN BESUCHERN

1 Monat gratis Lesevergnügen
weiterschenken und

tolle Preise gewinnen!

www.ovbabo.de/muttertag2022

ZUM

Muttertagtt

FÜR ALLE, DIE MEHR
WISSEN WOLLEN.


